
Kurzbericht 

Ausschuss für Haushalt und Finanzen 

(145. - öffentliche - Sitzung am 1. Dezember 2021) 

Beratungsthemen: 

1. Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2022 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/9885 

 

Der Ausschuss hörte die Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände 

Niedersachsens zu den Änderungsvorschlägen der Fraktionen der SPD und der CDU 

(Vorlagen 7, 10 und 11) an. 

  

2. a) Doppelhaushalt 2022/2023: Soziale Folgen der Pandemie abfedern - 

Beratungsinfrastruktur in Niedersachsen stärken und dauerhaft absichern 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/10012 

 

 b) Doppelhaushalt 2022/2023: Frauen und Kinder besser vor Gewalt schützen - 

Aktionsprogramm zur Umsetzung der Istanbul-Konvention auflegen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/10013 

 

 c) Doppelhaushalt 2022/2023: Integrationsarbeit und Migrationsberatung 

stärken statt schwächen! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/10014 

 

 d) Doppelhaushalt 2022/2023: Erwachsenenbildung in Niedersachsen nach der 

Pandemie sichern - Steigerung der Landesförderung verstetigen, 

Risikofonds für die Erwachsenenbildung einrichten! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/10015 

 

 Der - federführende - Ausschuss führte die Beratung durch und empfahl dem Landtag, 

die Anträge abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU 

Ablehnung: GRÜNE 

Enthaltung: FDP 

  

3. a) Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans für die 

Haushaltsjahre 2022 und 2023 (Haushaltsgesetz 2022/2023 - HG 2022/2023 -) 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/9720 neu 

 

 b) Mittelfristige Planung des Landes Niedersachsen 2021 bis 2025 

Unterrichtung durch die Landesregierung - Drs. 18/9847 

 

 Der Ausschuss behandelte die Änderungsvorschläge der Fraktionen der SPD und der 

CDU zum Haushaltsplanentwurf 2022/2023 (politische und technische Liste). Er 

empfahl dem Landtag jeweils einstimmig keine Änderungen zu Einzelplan 12 und die 

Einzelpläne 01, 14 und 17 mit Änderungen anzunehmen sowie mehrheitlich auch die 

übrigen Einzelpläne mit Änderungen anzunehmen; die jeweiligen Änderungen sind aus 

Vorlage 6 und den dazugehörigen Nachträgen 1 bis 16 ersichtlich. Ferner empfahl er 

dem Landtag einstimmig, den gemeinsamen Änderungsvorschlag aller Fraktionen zum 

Einzelplan 07 (Vorlage 5) anzunehmen. 

 

Außerdem empfahl er dem Landtag, den Gesetzentwurf mit den aus den Vorlagen 4 

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/09501-10000/18-09885.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_12500/10001-10500/18-10012.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_12500/10001-10500/18-10013.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_12500/10001-10500/18-10014.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_12500/10001-10500/18-10015.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/09501-10000/18-09720.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/09501-10000/18-09847.pdf
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und 6 ersichtlichen Änderungen einschließlich der in Vorlage 4 wiedergegebenen 

Maßgabe zu § 1 anzunehmen.  

 

Zustimmung: SPD, CDU 

Ablehnung: GRÜNE, FDP 

Enthaltung: - 

 

Damit schloss der Ausschuss die Beratung des Gesetzentwurfs ab. 

 

Als Berichterstatter wurde Vors. Abg. Gerald Heere (GRÜNE) benannt. Der Ausschuss 

beschloss, dass ein kurzer zusammenfassender mündlicher Gesamtbericht erstattet 

werden soll. 

 

Der Ausschuss nahm die Mittelfristige Planung 2021 bis 2025 zur Kenntnis und schloss 

damit seine Beratung ab. 

  

4. Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2022 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/9885 

 

Der Ausschuss kam überein, die Beratung in seiner für den 8. Dezember 2021 

vorgesehenen Sitzung auf Grundlage einer weiteren Vorlage des GBD, die die 

Formulierungsvorschläge des GBD in den Vorlagen 2 bis 5, 8 und 9 sowie die 

Änderungsvorschläge der Koalitionsfraktionen in den Vorlagen 7, 10 und 11 

zusammenfasst, fortzusetzen und abzuschließen. 

  

5. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Wassergesetzes 

und anderer Gesetze sowie zur Aufhebung wasserrechtlicher Verordnungen 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/9917 

 

Der Ausschuss führte die Mitberatung durch und schloss sich der Beschlussempfehlung 

des - federführenden - Ausschusses für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz an, 

den Gesetzentwurf in der Fassung der Vorlage 14 des GBD zuzüglich der Änderungen 

gemäß dem Änderungsvorschlag der Fraktionen der SPD und der CDU in der Vorlage 

15 anzunehmen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP 

Ablehnung: GRÜNE 

Enthaltung: - 

  

6. Maßnahme von finanzieller Bedeutung für den Einzelplan 08 (Kapitel 5081 

Wirtschaftsförderfonds Gewerblicher Bereich); Bitte um Zustimmung gemäß § 40 

Abs. 2 der Niedersächsischen Landeshaushaltsordnung 

Antrag der Landesregierung - Drs. 18/10257 

 

Der Ausschuss führte die Mitberatung durch und kam überein, dem - federführenden - 

Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung einen Auszug aus der 

Niederschrift zu diesem Tagesordnungspunkt zur Verfügung zu stellen, aus dem das 

Meinungsbild des Ausschusses ersichtlich ist. 

  

 

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/09501-10000/18-09885.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/09501-10000/18-09917.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_12500/10001-10500/18-10257.pdf


 3 

 

7. Standortsuche eines Endlagers für hoch radioaktive Abfälle - die Rolle 

Niedersachsens im Auswahlverfahren 

Antrag der Fraktion der SPD, der Fraktion der CDU, der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen und der Fraktion der FDP - Drs. 18/7359 

 

Der Ausschuss führte die Mitberatung durch und schloss sich der Beschlussempfehlung 

des - federführenden - Ausschusses für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz an, 

den Antrag in geänderter Fassung anzunehmen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, FDP 

Ablehnung: - 

Enthaltung: - 

  

8. Vorlagen 

 

Vorlage 431 (MF) Vierteljahresbericht zur Haushalts- und Kassenlage (1. bis 

3. Haushaltsvierteljahr 2021) 

 

Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 

 

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/07001-07500/18-07359.pdf

